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WARUM IPCC?

Braucht man eine Klimakonvention? 

 Unabhängige wissenschaftliche Meinung notwendig 

UNGA beauftragte UNEP und WMO von einem 
unabhängigen Expertengremium einen Bericht zu 
verfassen  

UNGA beschließt 1990 nach Vorlage des 1. IPCC 
Berichts Verhandlungen für eine Klimakonvention 
aufzunehmen 



IPCC PRINZIPIEN

Komprehensiv

 Fokus auf Assessment Reports, die alle relevanten Bereiche umfassen 

 Nicht nur Spezial Reports 

Objektiv

 Autorenteams aus verschiedenen Fachbereichen und wiss. Schulen

 Unterschiedliche Auffassungen müssen im Bericht reflektiert werden

Offen 
 Jeder der wissenschaftliche Qualifikation hat kann Autor werden

 Autoren aus allen Regionen/Ländern

 Nominierung, aber nicht Selektion durch Focal Points

Transparent

 Für die Abfassung von Berichte gelten klare Regeln  

 2-stufige Begutachtung “Review”

 Entwürfe und Kommentare öffentlich 

 Error Protocol 



INTERGOVERNMENTAL NATURE

 Eigenständiges Entscheidungsgremium – Plenum der Regierungsvertreter

 Beschließt welche Berichte erstellt werden  

 Verabschiedet Berichte - “accept, adopt, approve” 

 Keine Empfehlungen für politische Maßnahmen – policy relevant but not 

policy prescriptive

 “neutral with respect to policy … may need to deal objectively with scientific, 
technical and socio-economic factors relevant to the application of particular
policies“

 Scoping – Regierungsvertreter und Experten gemeinsam

 Keine politische Beeinflussung des eigentlichen Assessmentprozesses

 Expert Review und Expert/Government Review 

 Auch bei Approval - im Zweifel  haben die Autoren das letzte Wort



REGELN FÜR 

DIE  

ERSTELLUNG  

VON IPCC 

BERICHTEN 

Reports: Writing, Review and Acceptance 



DIALOG MIT NUTZERN - UNFCCC

 IPCC Rolle in Klimakonvention und Beschlüssen der 

Vertragsstaatenkonferenz (COP) definiert - inter alia

 Joint Working Group 

 COP lädt IPCC ein einen Bericht zu erstellen - IPCC 

entscheidet 

 COP behandelt Berichte, leitet an SBSTA weiter

 Viele Beschlüsse beziehen sich direkt oder indirekt auf 

IPCC Wissen

 Reden, Side Events, Special SBSTA-IPCC Events

 Structured Expert Dialogue



LEHREN FÜR NATIONALE EBENE

Regelmäßiger strukturierter Dialog mit Nutzern 

 Themenstellung von Arbeiten gemeinsam mit 

Entscheidungsträgern festlegen – policy relevant

Keine Einmischung in wissenschaftliche Arbeit 

 Transparenz – Öffentlichkeit informieren 

Strukturiertes, offenes wissenschaftliches Netzwerk

 Interdisciplinarität



THOUGHTFUL CONTROVERSY 

Nobel Peace Prize 

…for efforts to build up and disseminate greater knowledge about 

man-made climate change and to lay the foundations for the 

measures that are needed to counteract such change

Inter Academy Council 

Sitting at interface between science and politics IPCC process has 

sustained working dialogue between world´s governments and 

scientists

...Sustained global focus on climate change 


